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1. Das Diagramm zeigt eine prokaryotische Zelle.

I

VI IV

IIIII

V

Welche beiden Strukturen sind richtig identifiziert?

A. I ist die Zellwand und II ist ein Vesikel.

B. III ist ein Chromosom und IV ist die Matrix.

C. V ist ein Ribosom und VI ist die Plasmamembran.

D. III ist der Kern und V ist ein Vesikel.

2. Das Diagramm zeigt ein Phospholipid-Molekül.

X

Y

Was sind die Eigenschaften von X und Y?

X Y

A. hydrophil negativ geladen

B. hydrophil unpolar

C. hydrophob unpolar

D. hydrophob negativ geladen
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3. Zellen nutzen verschiedene Methoden, um Partikel durch Membranen hindurch zu befördern. 
Welche Antwort beschreibt eine Ähnlichkeit zwischen erleichterter Diffusion und aktivem 
Transport?

A. Beide werden von Proteinen in der Membran ausgeführt.

B. Beide befördern Partikel gegen den Konzentrationsgradienten.

C. Beide verwenden ATP.

D. Beide befördern unpolare Ionen durch die Membran.

4. Die Blattzellen von Spinat (Spinacia oleracea) weisen in ihrem Zytoplasma Ribosomen mit einer 
relativen Molekülmasse von 3 847 000 und in ihren Chloroplasten kleinere Ribosomen mit einer 
relativen Molekülmasse von 2 448 000 auf. Was ist eine Erklärung dafür, dass die Spinat-Blattzellen 
Ribosomen in zwei verschiedenen Größen haben?

A. Die Chloroplasten von Pflanzenzellen entwickelten sich aus einem 
fotosynthetischen Prokaryoten.

B. Proteine im Inneren der Chloroplasten sind kleiner als die Proteine im Zytoplasma.

C. Ribosomen im Zytoplasma sind an das endoplasmatische Retikulum angeheftet, 
während die Ribosomen in den Chloroplasten frei vorliegen.

D. Ribosomen im Zytoplasma synthetisieren Proteine, während die Ribosomen in den 
Chloroplasten Licht absorbieren.

5. Welche Prozesse treten während der Entwicklung von Sekundärtumoren auf?

I. Zytokinese

II. Metastasen

III. Mitose

A. Nur I und II

B. Nur II und III

C. Nur I und III

D. I, II und III
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6. Insulin ist ein Protein. Menschliches Insulin besteht aus insgesamt 51 Aminosäuren in 
zwei Polypeptiden. Wie viele Peptidbindungen sind in einem Molekül des menschlichen 
Insulins vorhanden?

A. 48

B. 49

C. 50

D. 51

7. In der Grafik ist die Aktivität des Enzyms Tyrosinase bei verschiedenen Konzentrationen von 
Tyrosinase und von Arabinose dargestellt.

Tyrosinase-Konzentration

Enzymaktivität

0,0 M Arabinose

0,2 M Arabinose

0,6 M Arabinose

0,8 M Arabinose

Welche Hypothese stimmt mit den Daten in der Grafik überein?

A. Arabinose ist das Substrat für die Tyrosinase.

B. Arabinose und Tyrosin sind Substrate für die Tyrosinase.

C. Arabinose verhindert die Bindung des Substrats an das aktive Zentrum der Tyrosinase.

D. Die Arabinose-Konzentration ist negativ mit der Tyrosinase-Konzentration korreliert.
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8. Welche der folgenden komplementären Basenpaare kommen in einer DNA-Doppelhelix vor?

I. Cytosin – Guanin

II. Thymin – Adenin

III. Adenin – Uracil

A. Nur I

B. Nur I und II

C. Nur II und III

D. I, II und III

9. Brotteig wird durch das Mischen von Mehl, Wasser und Hefe hergestellt. Wenn der Teig dann 
bei ca. 30 °C aufbewahrt wird, dehnt er sich aus.

30 °C

Was ist der Hauptgrund dafür, dass diese Temperatur gewählt wird?

A. Kohlendioxid dehnt sich bei dieser Temperatur aus.

B. Dies ist die optimale Temperatur für die Enzyme der aeroben Zellatmung.

C. Das Laktat, das bei der anaeroben Zellatmung produziert wird, bewirkt bei dieser Temperatur 
die Freisetzung von Kohlendioxid.

D. Bei dieser Temperatur produziert die Hefe rasch Kohlendioxid durch anaerobe Zellatmung.
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10. Wie entsteht ein neues Allel?

A. Klonen

B. Mutation

C. Differenzierung

D. Natürliche Selektion

11. Welcher Zelltyp ist in dem Diagramm dargestellt?

Zellkern

A. Haploider Gamet

B. Haploide somatische Zelle

C. Diploider Gamet

D. Diploide somatische Zelle
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12. Das Stammbaum-Diagramm zeigt das Vorkommen der Becker-Muskeldystrophie, einer 
geschlechtsgekoppelten Krankheit.

Generation

1

2

3

4

betroffen, weiblich

betroffen, männlich

nicht betroffen, weiblich

nicht betroffen, männlich

Legende:

Welche Schlussfolgerung kann gezogen werden?

A. Die Eltern in der ersten Generation sind beide Träger des Allels für die  
Becker-Muskeldystrophie.

B. Menschen mit Becker-Muskeldystrophie sterben, bevor sie alt genug sind, um Kinder zu 
bekommen.

C. Alle Frauen in der vierten Generation könnten Träger sein.

D. Die Wahrscheinlichkeit dafür, dass Töchter die Becker-Muskeldystrophie erben, ist 1 zu 4.

13. Was führt dazu, dass DNA sich während der Gelelektrophorese bewegt?

A. DNA ist negativ geladen, deshalb wird sie von der positiven Elektrode angezogen.

B. DNA ist positiv geladen, deshalb wird sie von der positiven Elektrode abgestoßen.

C. DNA ist negativ geladen, deshalb wird sie von positiven Ladungen im Gel angezogen.

D. DNA ist positiv geladen, deshalb wird sie von negativen Ladungen im Gel angezogen.
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14. Was ist der Unterschied zwischen einem Detritusfresser und einem Saprotroph?

A. Detritusfresser sind Tiere, und Saprotrophe sind Pflanzen.

B. Detritusfresser ernähren sich von toter organischer Materie, und Saprotrophe ernähren sich 
von lebenden Organismen.

C. Detritusfresser verdauen die Nahrung intern, und Saprotrophe verdauen sie extern.

D. Detritusfresser sind autotroph, und Saprotrophe sind heterotroph.

15. Welche dieser Arten der Energieumwandlung ist/sind in Lebewesen möglich?

I. Licht in chemische Energie

II. Chemische Energie in Wärme

III. Wärme in Licht

A. Nur I

B. Nur I und II

C. Nur II und III

D. I, II und III

16. Was wird in dem ovalen Bereich des Diagramms dargestellt?

Autotrophe Heterotrophe

abiotische Umgebung

A. Eine Lebensgemeinschaft

B. Ein Ökosystem

C. Ein Nahrungsnetz

D. Ein Habitat
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17. In der Grafik sind die mittleren monatlichen atmosphärischen Kohlendioxidkonzentrationen 
dargestellt, die am Mauna-Loa-Observatorium auf Hawaii in den Jahren 2020 und 2021 
gemessen wurden.

410

415

420

2020 2021

Mittlere CO2-Konzentration / 
ppm (engl. „parts per million“, 

Teile pro 1 Million)

Jahr

Welche Prozesse tragen zu Veränderungen der mittleren monatlichen atmosphärischen 
Kohlendioxidkonzentrationen bei?

A. Kohleverbrennung, Waldbrände, Ozonabbau

B. Fotosynthese, Atmung, Verbrennung fossiler Brennstoffe

C. Emissionen von Kohlendioxid, Methan und Stickoxiden

D. Torfbildung, Entwässerung von Feuchtgebieten, Verlust von Korallenriffen

18. Was ist Evolution?

A. Veränderung der vererbbaren Merkmale einer Art

B. Veränderung des Phänotyps einer Art

C. Artbildung aufgrund von geografischer Trennung

D. „Survival of the fittest“ (Überleben der am besten angepassten Individuen)
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19. Was ist ein Merkmal von besser angepassten Individuen in einer natürlichen Population?

A. Sie fangen in jüngerem Alter an, Nachkommen zu erzeugen, als weniger gut 
angepasste Individuen.

B. Sie erzeugen durch Klonen identische Nachkommen, die ebenfalls besser angepasst sind.

C. Sie erzeugen tendenziell mehr Nachkommen in ihrem Leben als weniger gut 
angepasste Individuen.

D. Sie erzeugen nicht mehr Nachkommen als für die Umwelt tragbar ist.

20. Aurelia aurita sind vielzellige Organismen mit Nesselzellen und einer einzigen Öffnung für ihr 
Verdauungssystem.

Zu welchem Stamm gehört Aurelia aurita?

A. Tiere

B. Cnidaria

C. Mollusca

D. Porifera
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21. Das Kladogramm zeigt vier Kladen.

Krokodile

Vögel

Schildkröten

Eidechsen und Schlangen

Welche Schlussfolgerung kann aus dem Kladogramm gezogen werden?

A. Krokodile sind enger mit Vögeln als mit anderen Reptilien verwandt.

B. Vögel sind keine Reptilien.

C. Schildkröten sind enger mit Eidechsen als mit Krokodilen verwandt.

D. Schlangen haben sich aus Eidechsen entwickelt.

22. Was sind die Funktionen des Lumens und der elastischen Fasern in der Wand von Arterien?

Lumen Elastische Fasern

A. Ermöglicht ungehinderten Blutfluss Verhindern übermäßig hohen Blutdruck, 
wenn die Semilunarklappen im Herzen offen sind

B. Ermöglicht ungehinderten Blutfluss Halten den Blutdruck aufrecht, wenn die 
Semilunarklappen im Herzen geschlossen sind

C. Reguliert die Geschwindigkeit des 
Blutflusses Erhöhen den Blutfluss zu aktiven Organen

D. Reguliert die Geschwindigkeit des 
Blutflusses Verringern den Blutfluss zu inaktiven Organen
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23. Wodurch entstehen Blutgerinnsel?

A. Adhäsion zwischen Blutzellen

B. Kohäsion zwischen Blutzellen und den rauen Oberflächen eines Schnitts

C. Sekretion von Fibrinogen durch Blutplättchen

D. Verfangen von Blutzellen in Fibrin

24. Die Grafik zeigt das Vorkommen von Mundkrebs bei Männern in Ahmedabad in Indien in den 
Jahren 1985 und 2007.

Was ist eine mögliche Ursache der Veränderung zwischen 1985 und 2007?

A. Verbesserte Krebsfrüherkennungsprogramme

B. Längere Lebenserwartung

C. Zunahme von Todesfällen aufgrund anderer Ursachen

D. Gesundheitsberatung zur Vermeidung von Rauchen

Aus urheberrechtlichen Gründen entfernt



– 13 – 8824 – 9518

Bitte umblättern

25. Welche ist die Abfolge der Ereignisse während eines Aktionspotenzials?

A. Depolarisation → Öffnen der Na+-Kanäle → Repolarisation → Öffnen der K+-Kanäle

B. Öffnen der Na+-Kanäle → Depolarisation → Öffnen der K+-Kanäle → Repolarisation

C. Öffnen der Na+-Kanäle → Repolarisation → Öffnen der K+-Kanäle → Depolarisation

D. Repolarisation → Öffnen der Na+-Kanäle → Depolarisation → Öffnen der K+-Kanäle

26. Was ist ein Unterschied zwischen dem Leitstrang und dem Folgestrang bei der DNA-Replikation?

A. An dem Leitstrang werden weniger Okazaki-Fragmente produziert.

B. Exons werden nur in dem Folgestrang produziert.

C. Am Folgestrang werden mehr RNA-Primer eingebaut.

D. DNA-Nukleotide sind auf dem Leitstrang in 5'–3'-Richtung verbunden und auf dem 
Folgestrang in 3'–5'-Richtung verbunden.

27. Welche Regionen der DNA kodieren nicht für Proteine, haben aber andere wichtige Funktionen?

A. Promotoren, Telomere, für tRNA kodierende DNA

B. Promotoren, Nukleosomen, Introns

C. Introns, Nukleosomen, Tandem-Repeats

D. Exons, Tandem-Repeats, für tRNA kodierende DNA
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28. Das in dem Diagramm abgebildete Nuklease-Enzym stammt aus dem Bakterium 
Bacillus amyloliquefaciens. Es besteht aus 110 Aminosäuren.

Welche Ebenen der Proteinstruktur hat dieses Nuklease-Enzym?

A. Nur Primär-, Sekundär- und Tertiärstruktur

B. Nur Primär-, Sekundär- und Quartärstruktur

C. Nur Primär-, Tertiär- und Quartärstruktur

D. Primär-, Sekundär-, Tertiär- und Quartärstruktur

29. Das Diagramm zeigt eine Reaktion, die bei der aeroben Zellatmung geschieht.

O
O

OH O

OH

O
O

OH OH

OH

Äpfelsäure Oxalessigsäure
NAD Reduziertes NAD

Welche Art von chemischer Veränderung geschieht mit der Äpfelsäure?

A. Carboxylierung

B. Decarboxylierung

C. Oxidation

D. Reduktion
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30. Die Abbildung zeigt einen Teil eines Chloroplasten und wurde mit Elektronentomographie 
aufgenommen.

II

I

Wie lautet der Name von I und welche Reaktionen der Fotosynthese finden in II statt?

Name von I Reaktionen in II

A. Matrix Dunkelreaktionen

B. Stroma Dunkelreaktionen

C. Matrix Lichtreaktionen

D. Stroma Lichtreaktionen

31. Zellulose ist die Hauptkomponente von Blattzellwänden. Was sind Eigenschaften von Zellulose?

A. Zellulose ist in Wasser unlöslich, aber Wasser haftet daran.

B. Zellulose ist in Wasser unlöslich, und Wasser haftet nicht daran.

C. Zellulose ist in Wasser löslich, aber Wasser haftet nicht daran.

D. Zellulose ist in Wasser löslich, und Wasser haftet daran.
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32. Das Diagramm zeigt eine Halbansicht einer Filipendula-Blüte. Wo findet die Befruchtung in der 
Blüte statt?

B.
C.

D.

A.

33. Wann trennen sich die Schwesterchromatiden während der Meiose?

A. Anaphase I

B. Metaphase I

C. Anaphase II

D. Metaphase II
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34. Heterozygote gefleckte kurzhaarige Kaninchen wurden mit homozygoten nicht gefleckten 
langhaarigen Kaninchen gekreuzt. Das erwartete Verhältnis der Phänotypen bei den Nachkommen 
war 1:1:1:1. In der Tabelle sind die beobachteten Anzahlen der Nachkommen dargestellt.

gefleckt 
kurzhaarig

gefleckt 
langhaarig

nicht gefleckt 
kurzhaarig

nicht gefleckt 
langhaarig

157 26 23 144

Der berechnete Chi-Quadrat-Wert ist 184,7. Auf einem Signifikanzniveau von 0,05 betrug der 
kritische Wert 7,815. Welche Schlussfolgerung wird gezogen?

A. Die Gene für die Farbe und Länge des Fells werden unabhängig voneinander kombiniert.

B. Der berechnete Chi-Quadrat-Wert liegt nicht im kritischen Bereich.

C. Die Nullhypothese wird akzeptiert.

D. Es liegt ein signifikanter Nachweis dafür vor, dass das Verhältnis nicht 1:1:1:1 ist.

35. Was ist eine mögliche Ursache von abrupter Artbildung?

A. Polygene Vererbung

B. Polymorphismus

C. Polyploidie

D. Polyspermie

36. Was ist in Impfstoffen enthalten?

A. Antigene oder RNA, die für Antigene kodiert

B. Spezifische oder nichtspezifische Immunglobuline

C. Plasmazellen oder Gedächtniszellen

D. Antikörper
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37. Das Diagramm zeigt die Struktur des menschlichen Ellenbogengelenks sowie assoziierte Knochen 
und Muskeln.

Ellenbogengelenk

Arm

Unterarm

Wie findet die Bewegung des Unterarms nach unten aus der im Diagramm dargestellten Position 
heraus statt?

A. Der Bizeps kontrahiert sich, um den Radius (Speiche) nach unten zu ziehen.

B. Der Trizeps kontrahiert sich, um die Ulna (Elle) nach unten zu ziehen.

C. Die Armmuskeln entspannen sich, um den Unterarm zu senken.

D. Die Armmuskeln machen entgegengesetzte Aktionen, um den Humerus  zu senken.
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38. Die Zeichnung zeigt den Darm einer Honigbiene, bei dem die Malpighi-Gefäße beschriftet sind.

Malpighi-Gefäße

Was sind die Funktionen der Malpighi-Gefäße?

I. Verdauung

II. Exkretion

III. Osmoregulation

A. Nur I und II

B. Nur II und III

C. Nur I und III

D. I, II und III
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39. Was ist ein Unterschied zwischen Spermatogenese und Oogenese beim Menschen?

A. Spermatogenese dauert länger als Oogenese.

B. Für die Spermatogenese sind zwei Meiose-Teilungen erforderlich, für die Oogenese aber 
nur eine.

C. Spermatogenese wird durch ein Steroidhormon stimuliert, aber Oogenese nicht.

D. Spermatogenese findet bei einer niedrigeren Temperatur statt als Oogenese.

40. Das Diagramm zeigt die Position des Fötus bei der Geburt.

X

Welches Hormon stimuliert die Kontraktion der Muskelzellen in der mit X beschrifteten Region?

A. Östrogen

B. Oxytocin

C. Progesteron

D. Thyroxin
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